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Zweitausendsieben war wohl eins von diesen Jahren, 
für die man besser gar nicht aufgestanden wär’, 
trotzdem woll’n wir noch einmal ganz genau erfahren: 
Was war an diesem Jahr besonders legendär? 
Herr Edmund Stoiber war ein angesehner Schwarzer, 
Orkan „Kyrill“ bläst ihn im Januar vom Thron. 
Und Peter Hartz wird vor Gericht beinah zum Hartzer, 
und Apple zeigt der Welt ein neues Telefon. 
 
Von Britney Spears kam just im Februar ’ne neue Platte raus, 
Theo Guttenberg wird Doktor, wie abstrus! 
Hamburg plant ein Opernhaus, 
doch kriegt kein Wahlergebnis raus, 
und Bischof Mixa steht verbal Gebär bei Fuß. 
 
Im März, als Dresden der UNESCO fies ans Bein tritt 
und der Berliner Zoo aus allen Nähten birst, 
verschiebt der Bundestag derweil den Renteneintritt. 
Halt, Edmund, das heißt nicht, daß du es wieder wirst! 
Der Alkohol kann Boris Jelzin nicht mehr schaden, 
und Sachsen-Anhalt leidet unter Wählerschwund, 
und als Aprilscherz stirbt Hans Filbinger in Baden – 
der NSU begrüßt ihn gern im Untergrund. 
 
Im Mai wähl’n die Franzosen Louis de Funès als Präsident, 
während Paris kurz mal nicht im Hilton wohnt. 
Traurig beichtet Erik Zabel, 
doch Jan Ullrich hält den Schnabel, 
während Blatter weiter überm Fußball thront. 
 
Die Linkspartei darf man jetzt auch im Westen wählen, 
in Gaza trötet die Hamas zum Halali, 
Frau Christiansen wird ab Juni keinem fehlen, 
und Guido Westerwelle ist „Miss Liberty“. 
 

Berlin wird Deutscher Meister, nur kein aktueller, 
sondern von achtzehnhundertvierundneunzig nur, 
im Juli folgt ein GAU dem andren immer schneller, 
und auf dem Fahrrad wird gedopt in einer Tour. 
 
Als Angie sich mit Siggi im August am Eisberg verlustiert, 
ist das Rechtschreibchaos endlich mal vorbei. 
Auch die Love-Parade in Essen 
ist inzwischen so vergessen 
wie die Säkularität in der Türkei. 
 
Die Grünen lassen im September von sich hören: 
Krieg in Afghanistan woll’n sie doch lieber nicht. 
Dann stirbt die eine Hälfte von den Drei Tenören, 
zumindest, wenn man sie berechnet nach Gewicht. 
Pervez Musharraf legt sein Pakistan in Trümmer, 
Herr Sarkozy verändert den Familienstand, 
und im Oktober geht Herr Stoiber nun für immer, 
das Kabarett vermißt ihn überall im Land! 
 
Wer im November sich mit Juan Carlos anlegt, der hat Pech: 
„Warum hältst du nicht die Klappe?“ ruft er laut. 
Und der Deutschen Bahn fährt wieder 
mal ein Streik in alle Glieder, 
und in Dresden wird die Elbe überbaut. 
 
Gaddafi kommt im Winter nach Paris zum Zelten, 
den Tag der Menschenrechte will er damit ehrn. 
Und Putin läßt die Wahl zur Duma freundlich gelten, 
weil ihm zwei Drittel davon sowieso gehörn. 
Das war’n zwölf Monate, die große Komik bargen, 
selbst die Satire ist oft leider halb so dumm. 
Und auch im nächsten Jahr liegt einiges im Argen, 
und wir woll’n ganz genau beobachten, warum! 
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: Apple stellt das erste iPhone vor. Am 29. Juni kommt es in 
den USA und am 9. November in Deutschland auf den Markt. 

: Der 65jährige Edmund Stoiber kündigt seinen Rücktritt als 
bayerischer Ministerpräsident und CSU-Vorsitzender an. 

: Der Orkan „Kyrill“ wütet über Mitteleuropa, 47 Menschen 
sterben. Erstmals wird der Bahnverkehr in ganz Deutschland stillgelegt. 

: Ex-VW-Personalvorstand Peter Hartz (1993–2005) wird zu 
zwei Jahren Haft auf Bewährung und 576 000 Euro Geldstrafe verur-
teilt. Er hatte unter anderem Konzerngeld für Lustreisen verwendet. 

: Die Sängerin Britney Spears, die schon mehrere Eskapaden 
hinter sich hat, rasiert sich in einem Friseursalon eine Glatze. 

: Augsburgs Bischof Walter Mixa ist zum von der Bundesre-
gierung geplanten Elterngeld der Ansicht, Frauen würden dadurch zu 
„Gebärmaschinen“ degradiert. Das Elterngeld wird am 29. September 
vom Bundestag beschlossen und tritt am 1. Januar 2007 in Kraft. 

: Bei der Urwahl zum Spitzenkandidaten der Hamburger 
SPD für die Bürgerschaftswahl 2008 verschwinden über 900 Brief-
wahlstimmen. Zwar liegt der Landesvorsitzende Mathias Petersen un-
einholbar vorne, doch der Vorstand annulliert den Wahlgang wegen 
des Vorfalls und tritt am 28. Februar geschlossen zurück. Am 24. März 
wählt ein Landesparteitag den „Zeit“-Herausgeber Michael Naumann, 
der 1999–2000 Kulturstaatsminister war, zum Spitzenkandidaten. Pe-
tersen zieht sich zurück. Er entstammt einer alteingesessenen Ham-
burger Politikerfamilie: Bereits sein Großvater, Urgroßvater und Urur-
großvater waren Erste Bürgermeister gewesen. 

: Jan Ullrich, der Tour-de-France-Sieger von 1997, beendet 
seine Karriere. Seine Ergebnisse ab 2005 werden ihm 2012 aberkannt, 
die Anwendung von Blutdoping gibt er erst 2013 zu. 

: Der spätere Verteidigungsminister Karl-Theodor zu Gut-
tenberg besteht die Verteidigung seiner Dissertation in Bayreuth mit 
„summa cum laude“. Den Titel behält er lediglich bis zur Aberken-
nung 2011. Erste Plagiatsvorwürfe wird er als „abstrus“ bezeichnen. 

: Die Hamburger Bürgerschaft beschließt einstimmig den 

Bau der Elbphilharmonie. Der erste Spatenstich erfolgt am 2. April. 
Das Projekt soll zunächst 114 Millionen Euro kosten, bis zur Eröffnung 
2017 wachsen die Baukosten aber auf etwa 800 Millionen Euro an. 

: Der Bundestag stimmt für die Rente mit 67, die Reform soll bis 
2031 schrittweise umgesetzt werden. Der verantwortliche Minister 
Franz Müntefering tritt am 13. November aus persönlichen Gründen 
zurück – im Alter von 67 Jahren. 

: Sachsens Oberverwaltungsgericht ordnet an, daß der Bau der 
Dresdener Waldschlößchenbrücke fortgeführt werden muß. 2005 hat-
te sich ein Bürgerentscheid dafür ausgesprochen, doch die UNESCO 
droht, dem Elbtal den 2004 verliehenen Status als Weltkulturerbe ab-
zuerkennen, falls der Bau fortgesetzt wird. Dies geschieht 2009. 

: Der am 5. Dezember 2006 geborene Eisbär Knut wird zum 
ersten Mal dem Publikum im Berliner Zoo präsentiert. Umweltminis-
ter Sigmar Gabriel übernimmt eine Patenschaft für das Tier. 

: Edmund Stoiber wird in Seoul zum Ehrendoktor ernannt. 
: † Hans Filbinger, Politiker (NSDAP/CDU), Landesinnenminister 

(1960–66), Vizeministerpräsident (1964–66) und Ministerpräsident 
(1966–78) von Baden-Württemberg, CDU-Landesvorsitzender von 
Südbaden (1966–71) und Baden-Württemberg (1971-79), Ehrenvor-
sitzender der CDU Baden-Württemberg (1979–2007) 

: Der baden-württembergische Ministerpräsident Günther Oet-
tinger (CDU) bezeichnet auf einer Trauerfeier in Freiburg seinen Vor-
gänger Hans Filbinger als „Gegner des NS-Regimes“. 

: Die außerordentliche Kommunalwahl in Sachsen-Anhalt erlebt 
die bisher niedrigste Wahlbeteiligung von nur 36,4 Prozent. Am 1. Juli 
tritt eine Reform in Kraft, die die Zahl der Landkreise von 21 auf 11 
verringert. Für neun neu zugeschnittene Kreise und die fusionierte 
Stadt Dessau-Roßlau müssen die Vertretungen für sieben Jahre, bis zur 
übernächsten regulären Kommunalwahl 2014, neu bestimmt werden. 

: † Boris Jelzin, Erster Sekretär der Moskauer KPdSU (1985–87), 
Vorsitzender des russischen Sowjets (1990–91), russischer Präsident 
(1991–99) und Regierungschef (1991–92) 

: In Heilbronn ermorden die Terroristen des „Nationalsozialisti-
schen Untergrunds“ die Polizistin Michèle Kiesewetter. Sie ist ihr 
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zehntes und letztes Todesopfer, jedoch geht die Polizei mehreren fal-
schen Spuren nach, bevor die Bande 2011 auffliegt. 

: Das türkische Militär droht, in die Politik einzugreifen, falls ein 
islamistischer Präsident an die Macht kommen sollte. Der erste Wahl-
gang der Präsidentschaftswahl im Parlament bleibt erfolglos, da der 
Außenminister Abdullah Gül keine Zweidrittelmehrheit erreicht, 
ebenso wie am 6. Mai. Gül zieht sich daraufhin als Kandidat zurück. 

: Paris Hilton wird wegen Fahrens ohne Fahrerlaubnis zu einer 
Haftstrafe von 45 Tagen verurteilt. Ihr war nach einer Alkoholfahrt 
2006 der Führerschein entzogen worden, doch am 27. Februar war 
sie wieder hinterm Steuer ertappt worden. Ihre Haft absolviert sie zwi-
schen dem 4. und 26. Juni. 

: Nicolas Sarkozy, Chef der konservativen Regierungspartei UMP, 
wird zum französischen Präsidenten gewählt. Am 16. Mai wird der 
Nachfolger von Jacques Chirac für eine fünfjährige Amtszeit vereidigt. 

: Die deutschen Radprofis Erik Zabel und Rolf Aldag geben zu, in 
der Vergangenheit gedopt zu haben. Am Vortag hatte bereits ihr ehe-
maliger Teamkollege Udo Bölts ein Geständnis abgelegt. Am 25. Mai 
gibt mit Bjarne Riis zum ersten Mal ein ehemaliger Sieger der Tour de 
France Doping zu. Wegen Verjährung kann ihm der Tour-Sieg von 
1996 aber nicht mehr aberkannt werden. 

: Die FIFA bestätigt Joseph Blatter, der seit 1998 im Amt ist, als 
Präsident. 

: Im Gazastreifen übernimmt die Hamas die Macht. Die Fatah 
von Präsident Mahmud Abbas kontrolliert das Westjordanland. Damit 
sind die Palästinensischen Autonomiegebiete faktisch geteilt. 

: Auf dem FDP-Parteitag in Stuttgart konstatiert Parteichef Guido 
Westerwelle: „Hier steht die Freiheitsstatue dieser Republik.“ 

: Die Linkspartei, die 1990–2005 unter den Namen PDS firmier-
te, und die Wahlalternative Soziale Gerechtigkeit (WASG) schließen 
sich zusammen, nachdem am Vortag zwei getrennte Parteitage in Ber-
lin diesen Beschluß gefaßt hatten. Am 19. Mai hatten Mitgliederab-
stimmungen jeweils eine Mehrheit für die Fusion ergeben. Zu Vorsit-
zenden gewählt werden der bisherige Linkspartei-Chef Lothar Bisky 
und der Ex-SPD-Vorsitzende Oskar Lafontaine, der bereits mit Gregor 

Gysi die gemeinsame Fraktion im Bundestag führt. 
: Nach zehn Jahren stellt die ARD die sonntägliche Talksendung 

„Sabine Christiansen“ ein. 
: In den Atomkraftwerken Brunsbüttel und Krümmel kommt es 

zu Kurzschlüssen und Bränden, die mehrere Tage andauern. Bruns-
büttel geht am 1. Juli wieder ans Netz, doch schon am 21. Juli führen 
erneute Probleme zur dauerhaften Abschaltung. Krümmel wird erst 
2009 wieder angeschaltet, um nach zwei Wochen wegen einer Panne 
wieder heruntergefahren zu werden. Bis zum Atomausstieg liefern die 
beiden Meiler keinen Strom mehr. 

: Ein Erdbeben im Nordwesten Japans, bei dem elf Menschen 
sterben, verursacht ein Feuer im Atomkraftwerk Kashiwazaki-Kariwa, 
das danach für zwei Jahre vom Netz genommen wird. 

: ARD und ZDF beenden aus Protest die Liveberichterstattung zur 
Tour de France, nachdem der deutsche Fahrer Patrick Sinkewitz posi-
tiv auf Dopingmittel getestet worden ist. Sinkewitz war drei Tage zu-
vor wegen einer Verletzung ausgeschieden. Am 24. Juli wird Etappen-
sieger Alexander Winokurow und am 25. Juli der Gesamtführende 
Michael Rasmussen von der Tour ausgeschlossen; zwei der 21 Mann-
schaften verlassen die Rundfahrt ganz. 

: Die islamistische AKP von Recep Tayyip Erdoğan gewinnt die 
türkische Parlamentswahl mit 46,6 Prozent der Stimmen, erhält je-
doch 62 Prozent der Mandate. Die Neuwahl war am 3. Mai nach der 
gescheiterten Präsidentschaftswahl angesetzt worden. 

: Die symbolische Wiederholung des Finales der Fußballmeister-
schaft von 1893 gewinnt der Berliner Fußball-Club Viktoria 1889. 114 
Jahre zuvor hatte der Deutsche Fußball- und Cricket-Bund, der vor al-
lem aus Berliner Vereinen bestand, ein Entscheidungsspiel zwischen 
dem Berliner Fußballmeister BTuFC Viktoria (Berliner Thorball- und 
Fußball-Club) und der Gastmannschaft vom FC Hanau 1893 abgesagt, 
weil den Spielern aus Hanau die Anreise nach Berlin zu teuer gewe-
sen war. Das Hinspiel am 21. Juli gewann Berlin mit 3:0, das Rück-
spiel in Berlin endet 1:1. 

: Alberto Contador gewinnt die 94. Tour de France. Von 189 
Rennfahrern kommen in Paris nur 141 ins Ziel. 2009 und 2010 
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gewinnt Contador die Tour erneut, doch der dritte Sieg wird ihm 
2012 aberkannt. 

: Nach einem Jahr Übergangszeit treten die 2006 beschlosse-
nen Rechtschreibregeln, eine Überarbeitung der Reform von 1998, 
vollständig in Kraft. In Österreich und Südtirol endet die Übergangs-
frist 2008, in der Schweiz und Liechtenstein erst 2009. 

: Bundeskanzlerin Angela Merkel und Umweltminister Sig-
mar Gabriel statten Grönland einen Besuch ab. 

: Zum ersten Mal wird die Love-Parade in Essen ausgerich-
tet. 1989–2003 und 2006 hatte das Event in Berlin stattgefunden, 
doch am 21. Februar wurde die Parade in Berlin wegen fehlender 
Genehmigung abgesagt. Sie findet nur noch zwei weitere Male statt: 
2008 in Dortmund und 2010 in Duisburg. 

: Das türkische Parlament wählt Abdullah Gül zum Präsiden-
ten. Im dritten Wahlgang genügt die absolute Mehrheit, nachdem er 
am 20. und 24. August die Zweidrittelmehrheit nicht erreicht hatte. 

: † Luciano Pavarotti, italienischer Sänger 
: Die Grünen beschließen auf ihrem Parteitag in Göttin-

gen fordert gegen die Empfehlung des Parteivorstands ein Ende des 
Afghanistan-Einsatzes. 

: Der pakistanische Diktator Pervez Musharraf läßt sich vom 
Parlament wiederwählen. Laut einem Beschluß von 2004 muß er da-
für sein Amt als Oberbefehlshaber abgeben. Dies tut er am 
28. November, um am folgenden Tag für die dritte Amtszeit vereidigt 
zu werden. Seit der Entlassung des Obersten Richters Iftikhar 
Chaudhry am 9. März gibt es Unruhen in Pakistan, obwohl Musharraf 
ihn am 20. Juli wieder eingesetzt hatte. Am 3. November ruft er den 
Notstand aus, der bis zum 15. Dezember gilt. Nach zwei Terroran-
schlägen auf seine Widersacherin Benazir Bhutto am 19. Oktober und 
am 27. Dezember sowie einer Parlamentsneuwahl am 18. Februar 
2008 tritt Musharraf schließlich am 18. August 2008 zurück. 

: Als Nachfolger von Edmund Stoiber wählt der bayerische 
Landtag Günther Beckstein als ersten Protestanten zum bayerischen 
Ministerpräsidenten. Erwin Huber war bereits am 29. September als 
CSU-Vorsitzender auf Stoiber gefolgt, der Ehrenvorsitzender wurde. 

Damit ist der im Januar angekündigte Wechsel vollzogen. Nach der 
Landtagswahl 2008 verlieren Huber und Beckstein ihre Ämter wieder. 

: Frankreichs Präsident Nicolas Sarkozy läßt sich von seiner 
Frau Cécilia scheiden. Am 2. Februar 2008 heiratet er Carla Bruni. 

: Die türkische Bevölkerung stimmt für eine Verfassungsän-
derung, die eine Direktwahl des Präsidenten vorsieht. Die Regelung 
wird zur nächsten Wahl 2014 wirksam. Am 10. Mai (und nach einem 
Präsidentenveto erneut am 31. Mai) hatte das Parlament die Verfas-
sungsänderung beschlossen. 

: Auf dem Iberoamerika-Gipfel in Santiago de Chile 
kommt es zum Wortgefecht zwischen dem venezolanischen Präsiden-
ten Hugo Chávez und dem spanischen König Juan Carlos I., der des-
sen ständige Störungen der Sitzung ungehalten mit den Worten kom-
mentiert: „Warum hältst du nicht die Klappe?“ 

: Nach mehreren Streiks im Oktober ruft die Gewerk-
schaft der Lokführer im Tarifstreit mit der Deutschen Bahn zu einer 
zweitägigen Arbeitsniederlegung im Personenverkehr auf. Erst am 
13. Januar 2008 kommt es zu einem Tarifvertrag. 

: Der Bau der Dresdener Waldschlößchenbrücke be-
ginnt. Am 9. August hatten Naturschützer noch einen Aufschub er-
reicht, weil die Fledermausart „Kleine Hufeisennase“ im Baugebiet 
lebt. 2013 wird das Projekt fertiggestellt. 

: Die Präsidentenpartei „Einiges Rußland“ gewinnt bei der 
Parlamentswahl in Rußland zwei Drittel der Sitze. 

: Am 59. Jahrestag der Erklärung der Menschenrechte be-
sucht der libysche Staatschef Muammar al-Gaddafi den französischen 
Präsidenten Nicolas Sarkozy, nachdem dieser am 25. Juli in Libyen zu 
Gast war. Kurz zuvor hatte Gaddafi fünf bulgarische Krankenschwes-
tern freigelassen, die in einem Schauprozeß wegen angeblich vorsätz-
licher HIV-Übertragungen zum Tod verurteilt worden waren. 

: Da er nach zwei Amtszeiten nicht mehr direkt kandidie-
ren darf, schlägt der russische Präsident Wladimir Putin Dmitri Med-
wedew als sein Nachfolger vor. Dieser wird am 2. März gewählt ist 
2008–12 im Amt, bis Putin erneut übernimmt. 
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